
Der Fußball an sich ist
sein großes Hobby.

Und wie Fußball im Aus-
land funktioniert, hat Lukas
Wenzel im Rahmen eines
Schulaustausches in Chile
erlebt.

Hier wurde Futsal mit
höchstem Körpereinsatz
und auf dem Feld nur Pres-
sing und sehr aggressiv ge-
spielt. „Das war ein sehr
spannendes Erlebnis“, sagt
der 18jährige Abiturient,
der jetzt neue Erfahrungen
beim Hamburger Fußball-
Verband sammeln möchte.
Nach dem Abitur in diesem
Jahr in der St. Ansgar-Schu-
le in Borgfelde möchte Lu-
kas sich in dem einen Jahr
als FSJler beim Hamburger
Fußball-Verband darüber
im Klaren werden, wie
denn der weitere Berufs-
weg aussehen wird.

„Ich wollte nach dem Abi einfach noch ein bisschen
Zeit zum Überlegen haben,
und da ich mich sowieso
sehr für Sport und beson-
ders Fußball interessiere,
habe ich mich beim Ham-
burger Fußball-Verband be-
worben, um hier ein freiwil-
liges soziales Jahr abzuleis-
ten. Ich möchte sehen, wie
so ein Verband funktioniert,
und da ich auf diesem We-
ge auch noch die Möglich-
keit erhalte, eine Ausbil-
dung alsTrainer zu machen,
freue ich mich sehr auf das

Jahr.“ Lukas, der schon bei
Condor, Concordia, Nien-
dorf und BU spielte, ist mo-
mentan für die 1. A-Junio-
ren des Rahlstedter SC am
Ball. Als Trainer möchte er
gerne die C-Lizenz anstre-
ben.

Zwischenfazit nach zwei
Wochen auf der Geschäfts-
stelle an der Jenfelder Al-
lee: „Für mich war es sehr
neu, so einen Büroalltag
kennenzulernen. Es
herrscht aber eine viel lo-
ckerere Atmosphäre, als

FSJler beim Hamburger Fußball-Verband:
Lukas Wenzel: Erst Chile dann der HFV

ich erwartet hatte.
Einblick hatte ich
schon im Bereich
Spielansetzungen
und muss sagen,
dass da ganz schön
viel dahinter steckt,
was man von außen
gar nicht vermutet
und manche Mecke-
rei sich erübrigen
würde, wenn man
wüsste, wie kompli-
ziert das teilweise
ist!“ Text & Fotos:
Carsten Byernetzki.

Lukas Wenzel – neuer FSJler
beim HFV.

„Es herrscht eine lockereAtmosphäre“.
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Norddeutscher
Ü50-Cup

Im Jahr 2012 hat der
Norddeutsche Fußball-
Verband e.V. (NFV) mit
dem Norddeutschen
Ü50-Cup eine weitere
Vereinsmeisterschaft
im Seniorenbereich ins
Leben gerufen.

Er folgt damit der de-
mographischen Ent-
wicklung und der damit
einhergehenden, stei-
genden Nachfrage
nach organisierten
Spielmöglichkeiten für
fußballbegeisterte Se-
niorenfußballer.

Mit je einemTeilneh-
mer aus jedem der vier
norddeutschen Lan-
desverbände Ham-
burg, Niedersachsen,
Bremen und Schles-
wig-Holstein, die sich in
ihren Landesverbän-
den entsprechend qua-
lifiziert haben, wird im
Modus „Jeder gegen
Jeden“ der Norddeut-
sche Meister in der Al-
tersklasse der über 50-
jährigen ermittelt. Ge-
spielt wird dabei auf ei-
nem Kleinfeld (Maße
60x40 Meter) mit 2x5
MeterToren.

Die Mannschaft, die
nach Abpfiff des letzten
Spiels den ersten Ta-
bellenplatz belegt, ist
nicht nur Norddeut-
scher Ü50-Meister,
sondern qualifiziert sich
damit auch für die Teil-
nahme an der Deut-
schen Meisterschaft,
dem DFB-Ü50-Cup.
Ausgetragen wird der
Ü50-Cup am Sonntag,
24.8.2014, beim Ham-
burger Fußball-Ver-
band, Jenfelder Allee
70 a-c.

Ehrentafel Norddeut-
scher Ü-50-Cup: 2012
Hannover 96 (NFV),
2013 Hannover 96
(NFV).

Teilnehmer: BFV - Tura Bre-
men; HFV - SG BW96/Altona
93, NFV - Hannover 96, SHFV
- NTSV Strand 08.

Spielplan:
2 x 15 Minuten. Beim Seiten-
wechsel läuft die Uhr weiter!
10:30

NTSV Strand -Tura Bremen
10:35

BW 96/Altona 93 - H96
11:35

NTSV Strand - BW96/Alto-
na
12:10

Tura Bremen - Hannover 96
13:10

Hannover 96 -NTSV Strand
13:45

BW 96/Altona - Tura Bre-
men

Anschließend Siegereh-
rung für alle Mannschaften

Norddeutscher Ü40-Cup
Mit dem Norddeutschen
Ü40-Cup hat der Norddeut-
sche Fußball-Verband e.V.
(NFV) 2007 eineVereinsmeis-
terschaft im Seniorenbereich
ins Leben gerufen, bei der es
begeisterten Fußballern er-
möglicht wird, auch im fortge-
schritten Fußballeralter noch
leistungsbezogen um Meis-

terschaftsehren zu spielen.
Mit je zweiTeilnehmern aus

Hamburg und Niedersach-
sen, sowie jeweils einer
Mannschaft aus Bremen und
Schleswig-Holstein, die sich
in ihren Landesverbänden
entsprechend qualifiziert ha-
ben, geht jedes Jahr ein Teil-
nehmerfeld von sechs Mann-
schaften in 2 Gruppen zu je
drei Teams auf Großfeld in
den Wettkampf um Punkte,
Tore und norddeutsche Eh-
ren. Die beiden Erstplatzier-
ten jeder Gruppe nehmen am
Halbfinale teil, in dem über
Kreuz die beiden Finalisten er-
mittelt werden.

Dabei haben die Mann-
schaften nicht nur die Chance
sich am Ende eines spannen-
den Turniertages Norddeut-
scher Ü40-Meister zu nen-
nen, sondern auch, sich für
den weiterführenden DFB-
Wettbewerb zu qualifizieren.
Die zwei besten Mannschaf-
ten des Turniers qualifizieren
sich nämlich für den DFB-
Ü40-Cup. Ausgetragen wird
der Ü50-Cup am Sonntag,
24.8.2014, beim Hamburger
Fußball-Verband, Jenfelder
Allee 70 a-c.

Ehrentafel Norddeut-

scher Ü-40-Cup: 2007 TV
Bunde, 2008 TSV Lesum-
Burgdamm, 2009 RW Dam-
me, 2010 SV Altengamme,
2011 TSV Lesum-Burgdamm,
2012TSV Lesum-Burgdamm,
2013TSV Reinbek.

Spielplan
2 x 15 Min. (Kunstrasen),
beim Seitenwechsel läuft die
Uhr weiter!
10:00 A

TSV Reinbek -TuS Einfeld
10:35 B

TSV Lesum-B. -TuS Garb-
sen
11:10 A

V. Woltwiesche - Reinbek
11:45 B

Rahlstedter SC - Lesum-B.
12:20 A

TuS Einfeld-V.Woltwiesche
12:55 B

Rahlstedter SC - Garbsen
Pause
13:55 A1/B2
14:25 B1/A2
Platz 3:
15:00 a) 11-m-Schiessen
oder
15:25 b) Spiel
Finale:
15:15 bei a)
15:55 bei b)

Norddeutscher Ü50-Cup / Norddeutscher Ü40-Cup

DerHamburgerÜ40-MeisterTSVReinbekistderTitelverteidigerbeimNFVÜ40-CupamSonn-
tag in Jenfeld – Foto HFV
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Seriensieger: Zum 11. Mal
gewinnt Buchholz in der
Oberliga

Dreifachsiegerinnen: VfL
Lohbrügge undTuRa 1. Frau-
en gewinnen zum 3. Mal

Doppelsieg: GW Eimsbüt-
tel1.Herrenund1.Frauenge-
winnen

Zum mittlerweile dreizehn-
ten Mal zeichnen die Sparda-
Bank und der Hamburger Fuß-
ball-Verband spielklassenüber-
greifend die Mannschaften
aus, die durch faires Spiel über-
zeugt haben – und zum elften
Mal steht derTSV Buchholz 08
in der Oberliga Hamburg an
erster Stelle und kann sich ins-
gesamt über 33.000,- Euro als
Belohnung für faires Verhalten
auf und neben dem Platz freu-
en.ZumdrittenMalwerdendie
1. Frauen vom VfL Lohbrügge
und von TuRa Harksheide für
fairesVerhaltenausgezeichnet.
Bemerkenswert ist das Ab-
schneidenvonGWEimsbüttel.
Sowohl die 1. Frauen als auch
die 1. Herren gewannen in ih-
ren Staffeln den Fairnesswett-
bewerb.

Schon zum zweiten Mal ge-
wannen SC Schwarzenbek 1.
Herren, Bramfelder SV 1. Frau-
en und SCVictoria 1. Frauen.
„Das ist wirklich eine großarti-
ge Leistung dieser Mannschaf-
ten. Die Spielerinnen und Spie-
ler sind im Hamburger Fußball-
VerbandVorbilder und Aushän-
geschilder“, lobt HFV-Präsident
Dirk Fischer.„In den vergange-
nen sechseinhalb Jahren hat
die Sparda-Bank Fair-Play auf
dem Fußballplatz mit insge-
samt 260.000 Euro belohnt.
Das ist ein riesiger Ansporn für
unsere Vereine für ein faires
Miteinander im Sport“, so Fi-
scher weiter.

Dr. Heinz Wings, Vorstands-
vorsitzender der Sparda-Bank
Hamburg: „Allen Siegern gilt
unsergrößterRespekt.Hervor-

zuheben sind auch die Fair-
ness-Sieger, die auch sportlich
vorne lagen. So haben z.B. die
1. Frauen vom Bramfelder SV
auch den Aufstieg in die Regio-
nalliga geschafft.“

Die Auszeichnung der Sie-
gerteams erfolgt im Rahmen
des 7. Jahresempfangs des
Hamburger Fußball-Verbandes
im Grand Hotel Elysée am 1.
September2014,ab18.30Uhr.

Die Fairness-Tabellen gibt’s
im Internet unter www.Spar-
da-Bank-Hamburg.de/HFV.
Die Gewinner vom Sparda-
Bank- freundlich&fair -Preis
Rückrunde 2013/2014:
Herren (Siegerteam und Punk-
tekoeffizient)
Preisgeld
Oberliga Hamburg: Buchholz
08 - 1. Herren mit 0,82
3.000 €
Landesliga: SC
Schwarzenbek - 1. Herren mit
0,92 2.500 €
Bezirksliga: GW
Eimsbüttel - 1. Herren mit 1,33
2.000 €
Kreisliga: SC Eil-
bek - 2. Herren mit 1,25
1.500 €
Kreisklasse: Bostel-
beker SV - 2. Herren mit 0,75
1.000 €
Untere Herren: SC
Sternschanze - 4. Herren mit
0,13 1.000 €
Alte Herren *:
Mesopotamien -1.AlteHerren
mit 0,00 bei 8 Spielen
1.000 €
* Bei den Alten Herren gab es
mehrere Teams mit gleichen
Punktekoeffizienten von 0,00.

Senioren*/**: SV Berg-
stedt - 1. Senioren mit 0,00 bei
9 Spielen
500 €

VfL Grünhof-Te-
sperhude 1. Senioren mit 0,00
bei 9 Spielen 500 €
*BeidenSeniorengabesmeh-
rereTeams mit gleichen Punk-
tekoeffizienten von 0,00.
**Da die zwei Teams an der
Spitze auch die gleiche Anzahl
von Spielen hatten, wurde das
Preisgeld geteilt.

Frauen (Siegerteam und
Punktekoeffizient)
Preisgeld
Verbandsliga: Bramfelder SV -
1. Frauen mit 0,38
2.250 €
Landesliga*/**: Komet Blan-
kenese - 1. Frauen mit 0,00 bei
9 Spielen 875 €

GW Eimsbüttel -
1.Frauenmit0,00bei9Spielen
875 €
* In der Landesliga Frauen gab
esmehrereTeamsmitgleichen
Punktekoeffizienten von 0,00.
**Da zweiTeams an der Spitze
auch die gleiche Anzahl von
Spielen hatten, wurde das
Preisgeld geteilt.
Bezirksliga*/**: SCVictoria - 1.
Frauen mit 0,00 bei 8 Spielen
625 €

VfL Lohbrügge -
1.Frauenmit0,00bei8Spielen
625 €
* In der Bezirksliga Frauen gab
esmehrereTeamsmitgleichen
Punktekoeffizienten von 0,00.
**Da zweiTeams an der Spitze
auch die gleiche Anzahl von
Spielen hatten, wurde das

20.000 Euro von der Sparda-Bank Hamburg für faire
Fußballteams

Preisgeld geteilt.
Kreisliga*/**: Großflott-
beker SpVgg - 1. Frauen
mit 0,00 bei 8 Spielen
500 €

TuRa
Harksheide 1. Frauen
mit 0,00 bei 8 Spielen
500 €
* In der Kreisliga Frauen
gab es mehrere Teams
mit gleichen Punkte-
koeffizienten von 0,00.
**Da zweiTeams an der
Spitze auch die gleiche
Anzahl von Spielen hat-
ten, wurde das Preis-
geld geteilt.
Sonderstaffeln: Moorre-
ger SV 7er Frauen mit
0,00 bei 9 Spielen
750 €
Die Tabellen gibt’s unter
www.Sparda-Bank-
Hamburg.de/HFV.
Wettbewerbsbedin-
gungen:
„Für den Fall eines glei-
chen Punktekoeffizien-
ten wird die Bewer-
tung/Platzierung dahin-
gehend festgelegt, dass
bei einem Punktekoeffi-
zienten von 0 die Mann-
schaft besser platziert
ist, die bei gleichem
Punktekoeffizienten
mehr Spiele bestritten
hat. Haben daraufhin
Erstplatzierte auch die
gleiche Anzahl von Spie-
lenbestrittenoder istder
Punktekoeffizienten un-
gleich 0, wird das Preis-
geld durch die Gleich-
platzierten geteilt."
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Zur Jubiläumsausga-
be des „Tag der Legen-
den“ am 7. September
entern die legendären
KapitänederFußballwelt
wieder das Millerntor!

Die Hamburger See-
bären um Käptn Boll,
KopfballungeheuerUwe
SeelerundBananenflan-
kenmanniKaltz tretenan
gegen gestandene Grö-
ßen der internationalen
Seefahrt, die vonTaktik-
fuchs Jupp Heynckes
aufs Feld geführt wer-
den.

Können die routinier-
ten Stars um Capitano
Ballack, Matthäus, Jan-
cker und Bobic es schaf-
fen der Hamburger Kog-
ge den Pokal zu entrei-
ßen?UndaufwelcheSei-
te schlagen sich die Eh-
renkapitäne Seeler und
Beckenbauer?
„Die Kapitäne entern
Hamburg“ lautet das
diesjährige Motto und
gibtauchdirekteinenVor-

geschmackaufdaswassichdie
ungefähr 60 Fußballlegenden
vorgenommen haben und was
euch erwartet. Zur 10. Auflage
dieses Fußballfests stehen sich
wieder „Team Deutschland“
und „Team Hamburg“ zum ulti-
mativen Kräftemessen gegen-
über. An intensiven Zweikämp-
fen und dem ein oder anderen
Traumtorwirdesalsonichtman-
geln,WeltmeisterThomasBert-
hold und Jens Nowotny aufAb-
wehrschreck Roy Präger und

sein links-
füßiges
Pendant
Ivan Klas-
nic tref-
fen!Beide
Teams ha-
ben sich
dieses
Jahr noch-
mal so
richtig auf-
gerüstet.
Für Team
Hamburg
sind mit
Christian
Rahn und
Fabian
Boll zwei
wasch-
echte
Hambur-
ger Urge-
steine ins
Team ge-
rückt und

Team Deutschland hat ein kom-
plettes Facelifting bekommen.
Hinten sollen dieses Jahr Arne
Friedrich und Christoph Metzel-
derdieHeilsbringerwerdenund
den Laden zusammen halten.
Auch offensiv wurden keine
Mühengescheutumdas„Team
Deutschland“ wieder konkur-
renzfähig zu bekommen.
Sturmtank Carsten Jancker soll
es dieses Jahr richten. Für
schnelle 1:0 Führungen ist er ja
bekannt, hoffentlich endet es
nicht wieder mit einer Klatsche
wie damals gegen England!

RundumdasSpielwirdeuch
eine Menge geboten. Im Mil-
lerntorselbstwirdeseinegroße
Stadionshow mit tollen Live-
Acts und vielen Überraschun-
gen geben. Auch abseits des
Rasens geht es heiß her: Auf
derActionmeile,dienebendem
Stadion auf dem Heiligengeist-
feld stattfindet, könnt ihr euch
an den zahlreichen Ständen der
Aussteller aktiv betätigen. (So
wirdesnebeneinem8,5Meter
hohen Kletterturm und einer Bi-
athlon-Schießanlageaucheinen
Robokeeper geben.) Der extra
eingerichtete „Walk of Fame“
bieteteuchdieGelegenheit,eu-
ren Stars ganz nah zu sein, um
so ein Autogramm zu ergattern
oder mit ihnen über legendäre
Momente aus der Vergangen-
heit zu reden.

NestWerke.V.erhofftsichals
Organisator des Events auch in

Die Legenden entern das Millerntor – Am 7. September
mit Nestwerk e.V. zum „Tag der Legenden“

Team Hamburg. Foto: Nestwerk

diesem Jahr wieder ein volles
Stadion. Sämtliche Erlöse kom-
men den gemeinnützigen Pro-
jekten desVereins zu Gute, um
Kindern und Jugendlichen aus
sozial- und strukturschwachen
Stadtteilen Hamburgs Freizeit-
angebote und berufliche Per-
spektiven zu ermöglichen.

IhrhabtnochkeineKartenfür
die Meuterei zum Jubiläum?
Dann sichert euch eureTickets
für das Spiel unter: www.tag-
derlegenden.de oder unter al-
len bekannten Vorverkaufsstel-
len.

Freikarten für Jugend-
mannschaften des HFV

UmesauchderJugendzuer-
möglichen dabei zu sein und ei-
nen unvergesslichen Tag mit
dem eigenenTeam im Stadion
zu erleben, stellt Nestwerk e.V.
einigen Jugendmannschaften
Freikarten zur Verfügung. Be-
werben können sich alle Ju-
gendmannschaften des HFV.
Pro Verein gilt die Höchstzahl
von 20 Karten (incl. 2 Freikarten
für Begleiter).Wer Interesse an
den Freikarten hat schickt bitte
eine E-Mail an i.tro-
scheit@hfv.de.BeizuvielenKar-
tenwünschen entscheidet der
Eingang der E-Mail. Einsende-
schluss ist der 29.August 2014.
Die Vereine werden per E-Mail
benachrichtigt. Diejenigen, die
das Glück haben, Karten abzu-
bekommen,könnendiesedann
beim HFV in Jenfeld abholen.

HFV4



HF5



Mitteilungen des Hamburger Fußball-Verbandes

Das Ehrenamt: ein
Geben und Neh-

men! Das Ehrenamt
nützt beiden Seiten:
Dir und dem Ver-
ein/Verband. Der Ver-
ein und seine Mitglie-
der profitieren von Dei-
nen Kenntnissen und
Stärken. Du sammelst
Erfahrungen und er-
weiterst Deine Fähig-
keiten.

Denn gerade im Be-
rufsleben wird es im-
mer wichtiger zu zei-
gen, dass man nicht
nur fachlich fit ist, son-
dern auch über soziale
Kompetenz verfügt.
Genau das bietet Dir
das Ehrenamt im Fuß-

ballverein und im Fachver-
band:

• Zeigen von Engage-
ment

• Übernehmen von Ver-
antwortung

• Spaß am Arbeiten im
Team

• Organisatorische Fä-
higkeiten

• Anerkennung für eige-
ne Leistung.

Wer nicht mehr im Arbeits-
leben steht, kann seinen Er-
fahrungsschatz sinnvoll in
den Verein und Verband ein-
bringen und an Jüngere wei-
tergeben. Das Ehrenamt ist
keine Frage des Alters, son-
dern eine Frage der Einstel-
lung und des Willens. Genau
diese Menschen, ob im Be-

rufsleben stehend oder im
Ruhestand/ Vorruhestand,
brauchen wir in den Vereinen
und natürlich auch im Fach-
verband. Ja auch im HFV wer-
den immer wieder ehren-
amtliche Mitarbeiter/innen,
hier und jetzt für den Jugend-
Lehrausschuss (JLA) ge-
sucht.
Der Jugend-Lehrausschuss
ist der Fachausschuss im
HFV, der die meisten Ausbil-
dungstermine plant und
durchführt. 15 Basisausbil-
dungen im Jahr mit insge-
samt 30 Wochenendmaß-
nahmen stehen an, sowie 2 –
3 Jugendleiteraus-und Fort-
bildungen.

Voraussetzungen:
* Abgeschlossene

Schulbildung/Berufsausbil-
dung

* Mitglied in einem dem
HFV/HSB angeschlossenem
Verein

* eventuell Lizenzaus-
bildung alsTrainer

* ausgebildeter Ju-
gendbetreuer

* Erweitertes Füh-
rungszeugnis neuesten Da-
tums.

Bewerbungen per E-Mail
an das HFV-Lehrreferat Frau
Monika Lehmhagen,
m.lehmhagen@hfv.de
Telefonische Info auch unter
01772052026 - Hans-Peter
Biallas (Jugend-Lehraus-
schuss)
10.08.2014 HPB (JLA)

QUELLE: DFB.DE

Ehrenamtliche Arbeit im Fußball, im Verein und im
Verband – Wir suchen Dich / Sie!
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UNSERE AMATEURE. ECHTE PROFIS.

ES IST EINE EHRE.
KEINAMT.
Patrick, Bärbel und Christian, Vorstand der SG Rosenhöhe 1895 Offenbach.
Drei von 1,7 Millionen Ehrenamtlichen, die jedenTag beweisen, wie wichtig ihre Arbeit im Verein ist.
Mehr über das Trio und den Amateurfußball in Deutschland auf kampagne.dfb.de
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Jedes Jahr ein Neufahr-
zeug?
Hohe Planungssicherheit
dank kalkulierbarer günsti-
ger Raten?
Flexibilität durch 1-jährige

Vertragslaufzeit?
Neues Auto ohne Kapitalbin-
dung, da ohne Anzahlung?
Mehr Zeit für wichtige Dinge
im Leben?

Gibt’s nicht? Gibt’s
doch!

Und zwar mit dem Auto-
Angebot unseres Partners
ASS Athletic Sport Sponso-
ring GmbH (ASS). Als Nutzer
profitieren Sie von einem
Neufahrzeug-Angebot inkl.
eines einzigartigen „All In-
clusive“ – Leistungspakets.
U. a. inkl. Kfz-Versicherung,
Kfz-Steuer, Überführungs-
und Zulassungskosten so-
wie, je nach Modell, 10.000,

20.000 oder 30.000 km Jah-
resfreilaufleistung. Anzah-
lung und Sonderzahlungen
fallen nicht an!

Zu den antragsberechtig-
ten Personen zählen:
• Bundesligaathleten
sowie deren Betreuer
• lizenzierte Trainer und
Übungsleiter
• lizenzierte Schieds-
richter
• Mitarbeiter und Funk-
tionäre
• Sportvereine

Je nach Funktion haben
Sie die Auswahl aus über 35
verschiedenen Modellen un-
terschiedlicher Hersteller.
Welche Modelle und Her-
steller verfügbar sind, erfah-
ren Sie auf der ASS-Internet-

Das Auto-Angebot der ASS Athletic Sport Sponsoring
GmbH

seite www.ass-
team.net im Bereich
Auto-Angebot oder di-
rekt bei den freundli-
chen ASS-Mitarbei-
tern (Tel.: 0234/
95128-40, E-Mail: mar-
keting@ass-
team.net). Und so ein-
fach bekommen Sie
Ihr Wunsch-Auto:
(1) Antrag ausfüllen
(erhältlich über die
ASS-Internetseite) –
(2) Antrag an den HFV
weiterleiten – (3) Der
HFV bestätigt Ihre
sportliche Funktion –
(4) Der HFV leitet Ihren
Antrag an ASS weiter
– (5) ASS bestellt Ihr
Wunsch-Auto.
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Hamburgs Spieler,
Trainer und Schieds-
richter des Jahres
2014: Die TOP 5 ste-
hen fest

Nachdem eine Jury
des HFV 10 Kandidaten
für die Kategorien
Spieler, Trainer und
Schiedsrichter zur Aus-
wahl gestellt hatte, ga-
ben die Leser der Bild-
Zeitung ihre Stimmen
ab. Und nun stehen die
TOP 5, die auch zum
Jahresempfang des
Hamburger Fußball-
Verbandes am
01.09.2014 eingeladen
werden, fest. Erst auf
dem Jahresempfang
wird verkündet, wer
von den fünf Besten
der Gewinner ist. Prä-
miert werden die Spie-
ler, Trainer und
Schiedsrichter des Jah-
res durch den HFV-
Partner Möbel Schu-
lenburg mit jeweils
1.500,- Euro.

Die TOP 5 in alpha-
betischer Reihenfol-
ge:
Spieler: Eric Agye-
mang (TuS Dassen-
dorf), Mike Eglseder
(Norderstedt / jetzt
Union Berlin), Sascha
Kleinschmidt (Condor),
Marcel Rodrigues (Sü-
derelbe), DennisThies-
sen (Altona 93).
Trainer: Marco Krausz
(Paloma), Jean Pierre
Richter (Süderelbe),
Jan Schönteich (Das-
sendorf),Thomas Seel-
iger (Norderstedt),
Christian Woike (Con-

dor).
Schiedsrichter: Marcel Hass
(TuS Osdorf), Adrian Höhns
(TuS Dassendorf), Patrick Itt-
rich (MSV Hamburg), Cle-
mens Neitzel (Norderstedt),
Martin Pfefferkorn (SC Ura-
nia).

Freuen können sich auch
Heike Semmelhak, 20253
Hamburg, Rudolf Bohlens,
21465 Reinbek und Wolf-
gang Schönfeld, 20459 Ham-
burg. Sie gaben ihre Stim-
men bei derWahl ab und wur-
den unter allen Einsendern
gezogen. Als Preis gab es je
2 Eintrittskarten für den Jah-
resempfang des Hamburger
Fußball-Verbandes am
01.09.2014.

DFB-Ehrenamtspreis 2014
Auch in diesem Jahr lobt
der DFB in Zusammenar-
beit mit seinen Landesver-
bänden wieder den „DFB-
Ehrenamtspreis“ aus.

Die DFB-Aktion Ehrenamt
ist eine Initiative des DFB
und seiner Landesverbände
zur Förderung des Ehren-
amts in den Fußballvereinen.
In allen Landesverbänden
und Fußballkreisen sind „Eh-
renamtsbeauftragte“ tätig.
Auch viele Vereine haben be-
reits einen Ehrenamts-
beauftragten (VEAB) instal-
liert.
2014 wird zum 18. Mal der
„DFB-Ehrenamtspreis“ ver-
geben. Es wird ein " Ehren-
amtlicher" auf Vereinsebene
ausgewählt und für herausra-
gende ehrenamtliche Leis-
tungen in den Jahren 2012
bis 2014 ausgezeichnet.
In diesem Jahr wird es kein
Schwerpunktthema geben.

Bis
zum 15.
Sep-
tember
2014
können
mit ei-

nem Formular geeignete
Mitarbeiter für den Ehren-
amtspreis benannt werden.
Das Formular finden Sie auf
www.hfv.de/Ehrenamt/DFB-
Ehrenamtspreis.

Wir hoffen auf eine gute Be-
teiligung bei der diesjährigen
Aktion. Vorschläge und Anre-
gungen Ihrerseits sind dabei
stets willkommen. Sie kön-
nen Ihre Anregungen und Er-
fahrungen auch persönlich
einbringen. Interessierte
Mitarbeiter/Innen in der
Kommission Ehrenamt sind
herzlich willkommen. Bitte
nehmen Sie ggf. Kontakt un-
terTel.: 040 / 675870-11 auf.

DFB - Mercedes-Benz -
Integrationspreis: Jetzt be-
werben!
Zum achten Mal vergibt der
Deutsche Fußball-Bund
(DFB) gemeinsam mit Mer-
cedes-Benz den Integrati-
onspreis. Der Preis richtet
sich an Vereine, (Kreis-)Ver-
bände, Schulen und Initiati-
ven, die die verbindende
Kraft des Fußballs nutzen,
um die Integration von Men-
schen mit Migrationshinter-
grund zu fördern. Die Sieger

der drei Kategorien „Fußball-
verein“, „Schule“ und „Freie
und Kommunale Träger“ er-
halten je einen Mercedes-Vi-
to, die Zweit- und Drittplat-
zierten Geldpreise.

Die Bewerbungsfrist läuft
bis zum 30. September 2014.
Über das Onlineformular
können sichVereine, Schulen
und freie Träger schnell und
bequem bewerben.

Im Jahr 2013 prämierte die
Jury, in der unter anderem
DFB-Präsident Wolfgang
Niersbach und National-
mannschaftsmanager Oliver
Bierhoff ihre Stimme einbrin-
gen, den 1. FSV Mainz 05 mit
dem Sonderpreis. In der Ka-
tegorie Verein ging der Mer-
cedes-Benz Vito an den SV
Türkgücü Kassel. Zudem
wurden die Grundschule
Bergstraße/Röchlingen in
Völklingen und das Projekt
MitternachtsSport Berlin e.V.

ausgezeichnet. Für das Berli-
ner Projekt engagiert sich un-
ter anderem Nationalspieler
Jérôme Boateng, der die
Preisverleihung im Merce-
des-Benz-Museum in Stutt-
gart besuchte.

Kurzbeschreibungen der
Sieger und auch weitere In-
formationen zum Integrati-
onspreis des DFB und Mer-
cedes-Benz finden Sie hier.
Anmeldeschluss für den
diesjährigen Integrations-
preis ist der 30. September
2014.
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